
 

 

 

 

 
 

Berlin, 9. September 2021  

Entgelte müssen steigen! 
Tarifkommission beschließt Forderungen die eine weitere Abwande-
rung stoppen und die verbliebenen Beschäftigten im Gastgewerbe 
wertschätzen soll 

In der niedrigsten Tarifgruppe soll ein 
Stundenlohn von 13 Euro gezahlt werden. 
Alle anderen Tarifgruppen sollen dann um 
30% erhöht werden. Ausbildungsvergütun-
gen sollen um 200 Euro steigen. Damit 
würden armutsfeste Tarifeinkommen zeit-
nah erreicht werden. 
Die Beschäftigten im Gastgewerbe sind von 
den Coronaauswirkungen besonders hart ge-
troffen worden. Das Kurzarbeitergeld war für 
viele Beschäftigte über Monate hin das einzige 
Einkommen. Viele sind an ihre finanziellen 
Grenzen gestoßen. Schon vor der Coronazeit 
hat es einen Mangel an Fachkräften gegeben. 
Diese Abwanderung hat sich nun noch ver-
schärft. Unternehmen haben finanzielle Hilfen 
und Steuererleichterungen bekommen.  
Im Hotel– und Gaststättengewerbe muss 

endlich ein Wandel zu guten Arbeitsbedin-

gungen geschafft werden. Dazu gehören 
auch gute Einkommen die deutlich gesteigert 
werden müssen. Sonst bleibt es bei der Ab-
stimmung mit den Füßen!  
Wir fordern daher von den Arbeitgebern ein 
deutliches Signal für die Zukunft.  
Die Löhne müssen in der unten Tarifgruppe 

auf 13 Euro steigen. Alle anderen Entgelte 
müssen um den selben Prozentsatz steigen wie 
der jetzige niedrigste Stundenlohn zu 13 Euro. 
Auch die Ausbildungsvergütungen sollen um 
200 Euro steigen.  

Unsere Bitte an euch: 
Diese ambitionierte aber berechtigte Forderung 
kann aber nur mit Hilfe der Beschäftigten 
selbst durchgesetzt werden. Meckern und jam-
mern hilft nicht. Nur starke Gewerkschaften 
können gute Arbeitsbedingungen regeln.  
Deswegen werde Mitglied in unserer NGG. Ge-
meinsam können wir viel erreichen. 

Du und die NGG.  
Deine Arbeit. Unsere Stärke. 

 
Entgelttarif 2021 
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NGG. Wir im Gastgewerbe Brandenburg 

» Gute Arbeit muss auch gut bezahlt werden. Gerade 
Fachkräfte braucht die Branche dringend. Daher ist die 
Forderung der NGG nach 13 Euro gerechtfertigt.«  
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Es gibt gute Gründe, 
NGG-Mitglied zu sein! 
 
 
» Beratung bei allen Fragen rund um Arbeit, 
Ausbildung und  Soziales. 
 

» Rechtsschutz für Arbeits- und Sozialrecht. 
Kostenlos für NGG-Mitglieder. 
 

» Tarifverträge verbessern die Arbeitsbedin-
gungen. Anspruch haben nur Mitglieder. 
 

» Unterstützung bei Streik, in Notfällen und 
bei Maßregelungen durch den Arbeitgeber. 
 

» Freizeitunfall-Versicherung falls zu 
Hause, unterwegs oder im Urlaub ein Unfall passiert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
» Mehr als 150 Jahre Kompetenz. Seit 
über 150 Jahren stehen wir unseren Mitgliedern  mit 
Rat und Tat zur Seite.  
 

» Betriebsräte. Die NGG hilft bei der Wahl und 
berät die gewählten Betriebsräte. 
 

» Bildungsangebote zu aktuellen und inte-
ressanten Themen: Futter für den Kopf! 
 

» Mitgliedermagazin - gedruckt oder in der 
App. Für Mitglieder kostenlos. 
 

» NGG.aktuell. Jede Woche das Neueste  
bequem per E-Mail. 
 

» NGGPlus. Besonders günstige Angebote von der 
Bank bis zum Musical: www.ngg-mitgliedervorteil.de 
 

» GUV/Fakulta. Berufshaftpflicht und vieles 
mehr für nur 21 € im Jahr. www.guv-fakulta.de 

 

*Gesonderte Beitrittserklärung zur GUV/Fakulta erforderlich, nur exklusiv für Mitglieder von DGB-
Gewerkschaften. Beitrittserklärungen und weitere Infos im NGG-Büro. 

 

Mehr Informationen:  
www.ngg.net/vorteile 

Per Post an: NGG Region Berlin-Brandenburg, Gotzkowskystr. 8, 10555 Berlin oder per 
Mail an: region.berlin-brandenburg@ngg.net 

» Mit der NGG habe ich ein  
starkes Team an meiner Seite.« 


